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Mit II. 805 Its steite Cieasr. 
Its-zeiget und Herold, nebst Sonn- 
gsdlatt und Acker- und Gassenhau- 
eitnng, sowie weithvolle Gratispkämie 
iBotauSo jahlnng, nur 82 00 pro 

sahe-. 
Freitag, den 27 eejembee tun-. MAT( Lokalcs 

Un unsere Schutt-new 
O jetzt bis zum l. Januar haben» 

3,000 auszubezahlen und müssenl 
ald jeden Ceni aedrauchen den wir 

endwte eindekammen können. Wir 

Ermatten deshalb, daß uns diejenigen 
njeter Leier, die una sehe-idem jetzt be- 

fihlen werden und Denjenigen die uns 

ichi jchulden, wären wie sehr dankbar, 

sils sie uns im Voraus bezahlen. Wir 

soffen, daß Alle dies beherzigen werden 

seid Geld einfendem 

Achtungva 
Der Herausgehen 

—- Vkosit Neujah(! j 

;—— He. Don-J Voß hatte gefietn fei- 
Gedungiag. i 

—- Eijendenen Die Schönsten, Bei-« 
Ins-u Ihrs Orts-PS 
v-."-.--, --. »-- » 

—- Frau Henry Perris von Lniaha 
ilt hier zu Besuch diese Woche. 

f-— Münster Bria, Limburger, Kräu- 
· und Rahcnkäse bei Louis Beit. 

—- Freund Ciang Snthrnann van 

hapman war Montag nnd Dienstag in 
er Stadt. 
s- Herman ann nnd Familie 

itachten zu Weihnachten eine Besuche-reife 
ach North Loup. 

— Jn einigen unserer Wirthschasten 
b es am Weihnachtstage extra seinen 

nach, wie Gänsebraten, ankeyg n.s w. 

s —- Der Liederkranz Verein feierte 
Weihnachten wie gewöhnlich unb baute 
tiaen Weihnachtsbaum sür die Kinder 

O 

— Wegen Betrunkenheit und Wider- 
plichkeit gegen einen Beamten wurde 

icharb Cpale arn Freitag um 85 nnd 
asten gestraft. 
—- Das schöne Wetter leyten Freitag 
b Samstag brachte die Leute aussen- 
st nach der Stadt und das Weih- 

tsgeschåst ging glänzend- 
Osstanna—3k·ie Firmen, Neichrviire und 
Astr- sind Warnungdsignate Nimm 

Momnain Ihee nnd damit gibjt Du 
nett Leiden den Abschied. Böc· Fragt 

» 

costellot ! 
« 

«icht nur ietzt sondern immer wird 
stelle das Hauptquartier für Bargaina 
Möbeln sein. Verschlt nicht bei ibrn 

rzusprechem 
—- hr. Friedrich Staack, Bruder von 

rn Staack and Frau Richard Spörke 
ier,&#39;iam am Montag von Davenport 

ta» hierher zu Besuch während den 

—- Ein volles Lager von Buggied, 
Hen, Noah-vagen, Surreys u. s. to- 

en allerniedrigsten Preisen sindet Jbr 
i der Palmer Carriage Co» neben der 

,ity hall. Sprecht dort por- 

-- Für eine kurze Zeit machen wir 

botograpbien zu lr des Stück. Be- 
cht uns und sebet unsere Proben. 
pmmt, und bringt das Baby· Neues 

sinnig-steuer, über Neumayer’s Gro- 
y- 

— Jch habe ieht auch ein kleines aber 
Cgeiuibtes Lager oon Geschirre-I usw. 

ugeiegt, welches ich zu sehr mäßigen 
reiten verkaufe. Neparaturen prompt 
dbillig JobsICorneliug, 

gegenüber City Hall. 
Der beste heim-e der Welt 
im «Fliegende Blätter Kalender-« sür 
I enthalten. Derselbe kostet nur 

» 

b in unserer Ossice, oder ist graue 
ie- Jbr Eure Zeitung im Voraus be- 
·- Kommt jetzt. 

nschest Du den Appetit eines Vä- 
nd einen Geschmack ilir deine Spel- 
o nehme Chamberlain’o Magens 

Ledertäselchen Sie romgiren 
-ngen des Magens und reguliren 
r und den Stuhlgang. Preis 

« stoben frei in Buchheips Drug- 

Ia I Ii t suel Ieebes due-« lo- 
sem-»du eden is der trat-then nicht 

« III-tm stetem-t- tst eine Blut- oder isonstttus 
tin-d am fle tzu betten, millit Ihr inner- 

« II lsebmeeh hells- Kstarrbstur wird ita- 
M le direkt aus das slui und bte schlei- 

palkb tosend-sur ist telne Qnackloti 
s- ie Isebe teilst-been Its eine-r der betten 
C bist-es meet-et und tit et- ngetssllstsee 
II besiebt ans des bist bete-sie- Instru, 

« It bei beste-I pluireistgungemlttelm die 
Ue leis-We wirke-. Deoolttessmes 

« 

« e ji«-ei sein-them u- se, us ist«- 

Æiate bei bee set n- ee- setseeb bee- 

DIE-the isten Wer-. 

m e.,,Mi,.-,l.telebe. D. uDer- 

enn rauhe Winde Eure 
f AK sks HI 

Hände und Gesicht an: M Fe«2«73«&#39; II 
« M 

greifen nnd die zarte Men- «- JHMF EBOij 
n -« Tit-I- T« 

schenhaut mit kleinen Rissen TO Zis« 
zerspringt, dann vergeszt nicht 

—daß—-. 

A- w. BUCHHBJFJPS 
Colgates Cold Cream n White Clemntis Seier diesem Uebel 

vorbeugen 

—«Fmortirim Hure bei Lo niS But 
—- Hat Euch das Christiind was 

Gutes beschenkt- 
— Filrstiefeln mit Ueberfchuyen 

81.85 beim Graben 
— Allen unseren Leser-n wünschen 

wir ein glückliches Neues Jahr. 
—- Arn Montag verheirathete sich Or. 

Not-man Augustine mit Fri. Cora Carl. 

—- ,,Pillsbury’g Best« Mehl —- be- 

rühmt als das Beste der Welt -— bei 
Los-is Beit. 

—- Trtnkt das beliebte Dies 
Veso-. Qutnen Kegi und Fla- 
lcheuhlee. 

—- Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ä- Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und is. 

— Eine reiche Auswahl der feinsten 
Feigen, Dattel-I, Nilssen Rosinen, Ci- 
tronat nnd anderer Delicatesfen bei 
Lunis Beit. 

— John Rönfeldt von Fullerton usu- 

Mantag und Dienstag in der Etat-i nnd 

wohnte dem Begräbnis deg nein«-:l)s.«nent 

Hrn. Lüdernann bri. i 

l 
i 

Zu kaufen gesuchi!——i9ine mite· Farrn In einer deutschen Nachbarschaft i 

Offerten sind in richten nn 

102tn Afhtonile Mauer. 
l 

— Die Wandknlendcr der A. O. ll.· 
W. Lage sind fehl fertiq. Mitglieder-» 
vor-. Harmorxy Lage können sich isrnenl 
derselben bei Chgg Hofrnrnn abholerr I 

— Tie Hoak os- L .dder Co. hat oinf 
Samstag den ll. Januar emeu Masern-» 
tigcn Maskenbull in Harrn’g Bart Haus« 
Sechs werthvolle Preise werden gegeben 

—- Die Sache des Ankaufs des hiesi- 
gen A. O· U. W. Gebäudes von Seiten 
der Grvßlvge wurde lebte Woche endlich 
in’s Reine gebracht und die Uebertragung 
bemerkstelligt. 

Er wird von den Modedamen der ganzen 
Welt gebraucht Er ifl «vhne Zweifel das 
größte SchönheitsmineL das fe den amerika- 
nifchen Frauen ungeboren wurde. säc. Her- 

eftellt von der Madrfvn Medizin iso. Fragt 
Euren Apotheker darnach. 

—- Wenn Euch die Füße kalt werden, 
fo kommt lchnell fu uns; wir verkaufen 
Ueberfchuhe für Männer, 6 bis s, 65 

Ets.; die besten, «- bis U, Il.25; für 
Damen 75e, für Kinder von sit-c bis 
IllJö G r a b e r. 

—- Hr. Fred Rody fchenkte feiner 
Tochter, Frau Cvnrad Laffen, zu Weih- 
nachten ein Pianv, welches er bisher in 
feinem Haufe hatte und für fein eigenes 
Heim kaufte er ein schönes neues Jn- 
ftrurnent von Gebr. Decier-, unferen be- 
kannten Piunvhiindlern. 

—- Vr. Jvhn Liidernann, der sich in 
lehter Zeit im Hofe-ital befindet, ftard 
lehren Samstag. Er war um Zo. Ja- 
nuar 1832 zu Preeh in Halftein geboren 
und kam in 1865 nach Amerika. Er 
I.1..4-..-«It.« .l..- X-«.· hi- t-« »Hu-·- 

Isso us u- u --, -·- p-» 

Zeit krank ift und sich irn lHaft-ital be- 
findet Das Begräbnis fand Montag 
statt- 

-— Habt Jhr Verwandte und Freun- 
de in Deutschland? Wollt Jhr densel- 
den eine Freude bereiten? Nun, Jhr 
könnt nichts Besseres thun als ihnen den 
»Staats-Olnzeiger und Herold« nebst 
Beidiattern zuzufendem Alle drei 
Blätter zufammen fenden wir nach drü- 
ben für is 50 per Jahr, oder ohne 
Acker el- GartenbausZeitung für stroo 
per Jahr. 

—- Int Mittwoch den A. Januar 
hält Denry Pauftian auf feiner Form, 
l Meile oft und F Meile füd oont Sand- 
krog öffentliche Auttiou ab. Zum Ver- 
lauf gelangen: 2 Arbeits-pferde, 2 Stu- 
ten, t Fällen, 6 Milchkühe wovon l 

frisch, die anderen frifch innerhalb 2 

Monaten, fnwie allerlei Farntgerätly 
ichaften VerkaufsbedingungemBaar. 
Freilunch u. Erfrifchungen tu Mittag. 

» Henry Lauer, ein Jnfaffe der 

Soldatenheimath, hatte vor etwa 16 

Jahren das Unglück, ein Stück eines 

Knochens zu verschlucken und fehte sich 
dasselbe in der Lunge fest. Seitdem war 

er stets leidend, hatte Brnftfchmerzen, 
fehr viel Duftenanfälle und andere Be- 
fehwerdem Lehten Freitag nun hatte er 

einen besonders heftigen Huftenanfall 
und das Refultat war, daft er das Fina- 
ehenstiick aushustete, welches ihn ttt Jah- 
re lang geplagt hatte. Es war ein etwa 
l Zoll langes Stück oon einer Rippe. 
Latier fühlt fest bedeutend besser. 

— Ille Briefe, cirr7 enden en, 
Ieldfendnnsen n. e Ins 
u amtlireu 

Staats-I er n. ld sObIstsL Str- 
cm 

tm Island, Rei. 

— Till Garten bei Honig Veit 
—- Schaukelstiihiei Neu! Schön! 

Billig! Gross’6. 
—— Chas ngmer weilt während den 

Feiertagen in Grund Island. 
—- Alle Arten Nüsse in bester Qua- 

lität erhaltet Jhr bei Louis Vett. 

-— Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ.P. Windolph, Grund Island. 

—- Leyten Sonntag verheirathete sich 
Fritz Wahler mit Frau Johanna Niet- 
haminer. 

—- Eine große Auswahl getrackneter 
Früchte. Rtcheiieu, Kassee, Thee nnd 

Gewürze bei Lonig Beit. 
—- Conzert und Ball jeden Sonn- 

abend und Sonntag Abend in Hann’g 
Parl. Alle sind freundlichft eingeladen. 

—- Herrnan Krüger nnd fein Sohn 
Gus, weiche seit einiger Zeit zn Std- 
ney arbeiten, kamen zu Weihnachten nach 
Hause. 

Hi. und Frau Ben Denebrink 
von Sheribarh Wyo» sind in der sicin 
in Besuch bei Or. C. T« Poe, Vater 
der »Frau Denedrink. 

--— Ein riesiges Lager der fchönitcn 
Bilderrahtnen findet Ihr bei Sonder- 
rnann nnd wenn Ihr Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahtnem 

—- Von den Türken gemachte Stip- 
prtg für Kinder machen die schönsten 
titiethnachthnchenkrz Sie kosten bin-I 
29 bis Im ists dkrg Paar beim Minnen 

Plnmber Je H. Postel hat sein 
Geichätt setzt nach der Ecke des nlten 

Hnrthd Block ver-legt unt- wird erfreut 
sein, seinen Kunden daselbst aufzukom- 
ten. 

ssr bringt graue Substanz in Euren Kons, 
bringt ei en rs stgrn Hauch aus erblaßte 
Wangen. steltt Wit, Urasc, geistige unb tör- 
perliche Zufriedenheit wieder ber. Das thut 
istocfy MothaIn Ihre. Fragt Euren Apo- 
ihr-see. 

—- Viehsartn zu verkaufen. —- We- 
gen schlechter Gesundheit asserire ich 
meinen Form zum Vertaus: ZLZF Acker, 

825 per Acker, tMeiie westl. von Phil- 
»lips. Auch ein Platz in Philltpg. 
Esmai. P. H. McCabe. 

s —- Or. Bett Wingert, unser bekann- 
lte Kieinpneimeifter, wird atn l. Januar 
Ist-in Geschäst nach 2ter Straße, gegen- 
über der City Hall, verlegen, da ihm 
wegen der stetigen Zunahme seines Ge- 
schäfte in sein-m jehigen Lokal der Raum 
zu beschränkt wird. 

-— Wegen Weihnachten, sowie wegen 
der Einstellung unserer neuen Falztnm 
schine, welche wir diese Woche bekamen, 
ist vie dieswöchentliche Nummer sehr ver- 

ipätet und müssen wie deshalb um Ent- 
schuidigung bitten. Nach diesem wer- 
----- d- »st- h- s- -».«-««llo- u---- M«-- 

-. ..,.. -....., -.. -...,, 

fchine im Stande fein, die Zeitunz frü- 
her herauszugeben als bisher. 

Uksctik«, Jll. Folgendes An- 
erkennungsfchreiben fpricht für sich selbst 
Herr John A. Beckinan fchreibt: »Dr. 
Peter Fahrriey, Chicago, Jll. Wer- 
ther Herr! Empfangen Sie meinen inni- 
aen Dank für die große Wohlthat, welche 
ich durch Jhr herrliches Heilmittel, 
Forni’s Alpenkräuter Blutbeleber, 
erfuhr. Jch litt an der Leber, hatte Ver- 
stopfung, Kopffchmerzem Verzweh und 
noch andere Uebel. Mein ganzer Körper 
fchinerzte mich und ich fühlte fo recht 
elend. Jch bin 56 Jahre alt und dachte 
mein Stündlein hätte geschlagen. Aber 
bald wurde es anders. Sobald ich den 
Alpenkrliuter Blutbeleber einnahm, stell- 
te sich Besseruna ein. Heute bin ich 
gefund und rüstiq, verliere keinen Tag 
der Arbeit. Nun mache ich es mir iui 
Aufgabe, Ihre werthvolle Medizin zu 
empfehlen fo oft fich Gelegenheit bietet- 

Achtungsvoll, John A. Beckinan.« 

Exeuefiou mich Florida. 
Die Vurlington Route ift im Begriffe eine 

derfiinlich geleitete lkrcurfiou nach Floridc 
nnd tiuba rii organifirem welche Nebraska 
Punkte am Mittwoch den 29. Januar ver 

laffen wird Die Not-te dorthin führt übei 
St. Louis nach Jackfouoille, Ma» duka 
Landschaften hinduich welche durch lsrei 
niffe des Viirgertrieges auf ewig histoiifla 
gemacht worden find- 

Eine überaus niedrige Rate ift vorgefehei 
worden und die Mitglieder der ifrcurfiot 
haben nach ihrer Ankunft in Jackfonville di 
Auswahl zwifchen verschiedenen fehr reizen 
den Ausflugen 

Diefe Gele eitheit, dein unangenehrnften 
Theil des Ne raska Winters zu entfliehe- 
und anstatt deffen die Freuden eines halbtro 
pifchen klimas zu genießen, wir- gewiß ai 

Jeden appellirem der das Geld un die ei 

dazu übrig hat um eine ausaedehute er 

gn gun sreife zu unternehmen- 
Cinh biches Panip let, die Einzelheitei 

der Ereurfion befchrei end, wird ungeiäh 
am isten Januar fertig für den Verfand 
fein· Laßt Euch eine Copie desselben fchicken 

« z r a ne i s, 
1-W Geri. Pass. Agent, Omaha, Nel- 

—- Dek- 

Sandkrog 
Oeffentliche-Z 

Vergnågung-,sokak, 

Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frischeg Bier stets an Zupf. Die 
besten einheiinischen nnd importirten 
«Weine und Whigkies sowie isigakren 
stets an Hand. Fiscnndliche und zu- 
vorkmnniende Bediente-inI zugesichert 

PMLIPP sÄNDER5. 

Eigenthümer 

-—- Möbel zu Festtngsgepchenten bei 
Sondernan G Co. 

——- Ter Bahnbienst während der 
Woche wen sehr unregelmäßig. 

—- Dr. QscarH May-er, der deutsche 
Dahintqu mit Dr H. is Mille-· im 
Inbependent Gebäude-. 

—- Dick Bro-. ,,Pitsner« M 
das beste Flasche-aliud Be 
Athert V. D. send-. 

»s- Woher Schetzbetg, welcher has 
Seininnr zu Senwb besucht, befindet 
sich während der Feiertaer zu Haufe zu 
Besuch 

—- Lonss Veit erhielt soeben eine 
Sendung von echten Jinpoktirten 
Echmeieeistäfe nnd empfiehlt denselben 
bei Ver-net feinen Freunden 

—-- 1030 Acker gutes Buttnre sznd in 
Halt is5onnin, mit Stil-u kveiih tssebijuden 
sind für klein« xn nectnnfssn bei 
l« Inn A f h t o n öl- jUie1ne1«. 

Tie Preise bei Meister-f nun-den 
von folge-nun Zinnen eithe- nz Kinn 
M. T. Gurimn, Kischenizsttiik Frau 
ikkf Lunis-· Totletteniästchciu Frau H 
A. Ba1«iliiig, Butxesfchiisicl. 

— Jeden Vormittag ausge- 
wähttkr Feetlnmn tm Satoott 
von Atti-Dei »Hu-non Dazu ein 
gutes Glas- Vter, ei, was 
schmeckt va- prächtig! 

Etella Juno nnd Minnic isordg 
gebührt großes Lob fiir die Art nnd 

Weise wie sie sich um das alte Ehepaar 
Hachten verdient machten. Tie alten 
Leute, langjährige Angesessene hier, sind 
sehr bedüritig und die beiden kleinen 
Mädchen nnternahtnen es, eine Collekte 
auszumachen die über zehn Dollars er- 

gab, welche sie Hrn und Frau Hachten 
als Weihnachtsgabe darbrachten. 

Niemand kann vernünftigerweise auf 
gute Gesundheit hoffen, wenn er nicht 
einmal des Tages Stuhlgang hat« 
Wenn dieses nicht in Acht genommen 
wird, to entstehen Magenstöru gen, 
Gallensieber, Kopfweh, Magenichwäche 
und Hätnorthoiden Willst Du diese 
Krankheiten verhüten, so nehme Cham- 
detlain’g Magen und Ledertäfelchen, 
wenn nöthig Sie find leicht in neh- 
men, mild und wirksam. Zum Verkauf 
bei A. W. Vuchheit. 

— Jm Opernhaus kommt nächsten 
Donnerstag len 2. Jan. der ländliche 
Schmank »Ah-in Josua-« znr Ausfüh- 
rung. Onkel Joglin stammt vom Lan- 
de, ein Stieidruder von ihm hinterlößt 
ihm ein großes Vermögen mit der Be- 
dingung, daß er sich nicht verheirathet, 
in welchem Falle ein Nesse Joslin’s der 
tc.-I«. wes-h du- «Ik-- -u»h smbnd ckFlL 

bat schwören niusi Ungliicklicherweise 
sind beide verheira: hei; Onkel Joglin 
geht nach New York, giebt sich für ledig 
aus-, erobert das Vermögen und kommt 
als reicher Mann in allerlei Versuchun- 
gen. Seine Frau verfolgt ihn 
und die nun folgenden Verwirrungen 
kreiren einen riesigen Spaß. Die Ge- 
sellschaft ist eine gute und Theaterlieb- 
baber sollten diese Vorstellung nicht ver- 

säumen. 
— Unsere Feuerwehr hatte am Frei- 

tag regelmäßige vierteljährliche Ver- 
sammlung und wurde beschlossen, sieben 
Delegaten nach der Staats-Convention 
zu senden, R. T. Hite und Chef Dillon 
,,ai large« für das Departement und 
einen Delegaien für jede Compagnie. 
Es wurde ein Comite ernannt, um bei 
unseren Geschäftsleuten Umfrage zu 
halten, ob eg gewünscht werde, entwe- 
dei die nächstjährige Conveniion oder 
das jährliche kkeuerwehr - Tonrnanient 
nach Grand Island zu bekommen. 
Sollten wir eine dieser Begebenheiten zu 
bekommen wünschen, müßten wir natür- 
lich einen Guraiiiiefond aufbringen, so 
daß unsere Delegaten in der Conveniion 

» 
iin Stande sind, unseren Wünschen ge- 
recht zu werden und der Conoention die- 
selben oorzutragen. Wenn keine finan- 
zielle Unterstützung erfolgt, sind unsere 
Delegaten gezwungen, auf irgendwelche 
Ansprüche Grand Island’s in gen. 
Sache zu verzichten Die Versammlung 
aeriagte sich bis Freitag den lo. Janu- 
ar, wo das ernannte Coinite berichten 
soll darüber, ob unsere Geschäftsleute 
gewillt sind, für Erlangung des Tour- 

» naments oder der Connniion etwas zu 
thun, um nächsten Sommer einmal das 
Tournament hierher zu bekommen und 
unsere Delegaten werden es zu erlangen 
wissen, falls es nicht an der nöthigen 
Garantie mangelt. Das lehtjährigi 

-· Tournament fand in Fremont statt, das 
T vorhergehenden in York und waren beide 
« erfolgreich. Also, »Wbat’a the met 

tar with Grund lslsnd?« 

os1«( )x--7EH-sH 
« 

Großer Vor-Inventar 
Verkauf! 

beginnt Donnxrstag den 2(). Dez. 
nnd Preise werden bcfchnitten bis 

Sonnabend d. 4. Ilemuar 1902. 
Pre fe an 

· . 
« 

Kleiderstoffen 
abgefchlachtct. 

Unterklcidcr 
gehen zu großen IJerabseZungen 

Preise riesig herabgesetzt an allen 

Winterwaaren. 
Damen Golf-Röcke zu 81.50 

332L Prozent ab Damen Waists. 
Elegante Damen WaiftT waren 75c, 

weniger ein Drittel, Verkaufsvreis soc 

Pctzwaarcn und Zwets- 
ricsig reduzirt. 

Wir wünschen unser Wintertager vor der Jn- 
venturaufnahme auszuraumen 

Il. H. SWEL M. 
IM- sah-H 

lZUls’l«’Al-O, X. Y., U. S. A. 

Fabrikanten Von 

Diebe-Z-s und feuersiclperen 
III-Isr- 

Schränken, Gewölbcn, 
gichläsfcr u. IX w. 

Lieferanten für die Ver. Staaten Regierung. .-,0.—1s 

( 
— Zahttarzt Finch hat seine Officei 

seht nach dein Thnnsmclgebände über 

»Tucker ö- Farnsworths Apotheke oetlegt 
innd ersucht seine Kunden nnd das Pu- 
dlikum überhaupt, bei Bedürfnist Fahn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst in be- 
suchen. 

—- Jn einigen Tagen ist NeusahLi 
Habt Jhr zum Jahresabschluß Eure 
Rechnungen für das Jahr abgeschlossenH 
Habt Jhr dabei auch nichts vergessenltk 
Viele denken dabei niemals an den Zei- L 

tungsmann, der doch das ganze Jahr! 
hindurch tegelmäßig die Familie mit Le- ; 
sestofs oersorgt und sollten sich Alle we- 

nigstens einmal tm Jahre an ihn erin- 
nern nnd den nöthigen »Oboltts« ein- » 

senden, der es ihm ermöglicht zu existi- 
ren. 

— Johannes Hausen ans dein Eiland 
hatte am Samstag Morgen das Glück, 
einen sehr großen Wolf, der schon seit 
längerer Zeit seiner Schasherde Schaden 
zusügte, dessen er aber lange nicht hab- 
hast werden konnte, zu tödten und zwar 
durch Gitt. Er hatte seit mehreren 
Nächten bereits Gift gelegt, das er mor- 

gens immer wieder sortnahm, bis er 

endlich Samstag Morgen das Raubthier 
todt vorfand. 

-—— »Jn einem kühlen Grunde,« »Die 
Lorelci« und andere deutsche Lieder, so- 
wie englische jeder Art, komitche und 
ernste, hört Jhr gratis durch das »Za- 
nophone« in Klemper’s Saloon, Ost 
Bter Straße, wo Jack Woods Geschäfts- 
sührer nnd Kapellnteister ist, mit »Au- 
susten« als erstem Adjutanten, die 
Euch stets ein satnoses Glas Bier kre- 

denzen, sowie die besten Liquöre und 

Cigarren verabreichen. Besucht das ge- 
mllthliche Lokal. 

ssklfls te — Mehrere Personen von gutem charak- 
tee nnd It utatton in sedem Staat (etne tn diesem 
cis-nah ni- ein altetabltrtes and retchea Gewinns-any 
sitt tetet stnan tellet san-, In rwrsienttteu and In an- 
nou ren. sa ils Ilndentth net-it Iasqabem in 
san sahldac sehen Mittwoch direkt von der einsame-. 

Ziel-d und Da en eliesett wenn nsthis. eserenzeen 
chlte täldlta ee trtes stanttrtes Erinnert heb-Isaria- 

kton snildtng. chteaqo. ser, II 

—- Beiahlt Eure Zeitung im Voraus 
und erhaltet til-n ,,Flieginde Blätter sta- 
lender« für 1902, der den besten Humor 
der Welt enthält, grcitig (odei« ein ande- 
res Prämienbuch ) 

Julius Windel- 
Grotzs u. Kleinhaudtung in 

Weinen und Liquåren. 
Grund Island, Neb. 

Jeder der Waaren dieser Brauche 
braucht, verlangt in erster Linie 

Güte und Reinheit 
und kann er obenein gute und reine 
Waaren zu niedritisten Preise 
erhalten, so ist er zutrieden estellt. 

Das sind die Kunden nin Julius 
Gündel in jedem Falle Ei tanit nur 

von zuverlässige-i Häuser-i nnd kann 
seine Waaren gnrantiirn Lobi-in 
kanst er Cailadungen ans einmal nnd 
für Baar, weshalb ri zu allerniksdiigstht 
Preisen verkaufen kann 

l Hier sind einige Preise-: 
S ü ß w ei n e: Akt Oli, 81.25 und 

BLHU Per Gallone Alle Sorten; 
Port, Aligelica, Tokayer, Mustetclley 
Sheriy n. s. w- 

Saueriveine: 50 Cis per 
Flasche, Kiste von 12 Flaschen O4.50. 
Gurt-del, Riegling, Zinsandel, (:5!aret, 
u. s. w. 

Alle Sorten Whiskies, zu 
J1.50, 81.75, 82.00, 82.50, t:i.00, 
M 00 und 85110 per Gall-me. 

Jnmaica Rum, bester Getieideküim 
mel und seinster Kräuter - Bitters, zu 
Pretsen von 82.25 aufwärts. 

Bei Abnuhme von 5 oder 10 Gaun- 
nen ans einmal erhaliet Jhk Spezial- 
preise. 

Bestellungen von aufwärts werden 
prompt ausgeführt 

Julius Gündeh 
Grund Island, Neb. 


